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Programm 
 
 

BAGFW-Workshop 
 

„Sozialwirtschaft, Soziales Unternehmertum und nachhaltige Wirkung“ 
 
 
Datum: 2. Oktober 2014 
 
Ort:  Diakonie Deutschland, Caroline-Michaelis-Str. 1, D-10115 Berlin 
 Eine Wegbeschreibung erhalten Sie hier. 
 
Teilnehmer:  Verbandsvertreter aus den Bereichen Sozialpolitik, Finanzen, 

Gemeinnützigkeit, Europa sowie externe Experten  
 
Struktur: eintägige Veranstaltung, 10:00 – 16:00 Uhr  
 
Moderation: Tilo Liewald, der PARITÄTische 
 
 
 
 
I. Eröffnung und Einführung       10:00 Uhr 
 
Thema: Chancen und Risiken des privaten Kapitals für die Freie Wohlfahrtspflege 
Vortrag: Dr. Jörg Kruttschnitt, Vorstand für Recht, Sozialökonomie und Personal, 

Diakonie Deutschland 
 
 
II. Europäische Fonds für soziales Unternehmertum   10:30 Uhr 
 
(1) Allgemeine Erläuterung und Einführung (15 min) 

Katarina Melichercikova, Europäische Kommission, Generaldirektion Binnenmarkt, 
Unit G4 – Asset Management 

 
(2) Nationale Umsetzung des EuFSU in Deutschland (15 min) 

Henrik Voigt, Bundesfinanzministerium 
 
Verständnisfragen zu den Vorträgen (1) und (2) (15 min) 
 
(3) Praxisbeispiel (15 min) 

Dorothee Vogt, BonVenture 
 
Verständnisfragen zu dem Vortrag (3) sowie allgemeine Diskussion (45 min) 
 
 
Mittagspause          12:30 Uhr 
 
 
  

http://www.diakonie.de/kontakt-und-anfahrt-9558.html
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III. Social Impact Investment       13:00 Uhr 
 
(1) Einführung (15 min) 

Jake Benford, Bertelsmann Stiftung 
 
(2) Praxisbeispiel Social Impact Bonds (15 min) 

Dr. Christoph Glaser, Benckiser Stiftung 
 
Verständnisfragen zu Vorträgen (1) und (2) (15 min) 
 
(3) Analyse und Bewertung (15 min) 

Thomas Eisenreich, Verband diakonischer Dienstgeber in Deutschland 
 
Verständnisfragen zu Vortrag (3) und allgemeine Diskussion (45 min) 
 
 
Kaffeepause           14:45 Uhr 
 
 
IV. Nutzungs- und Beteiligungsmöglichkeiten durch die F.W.  15:00 Uhr 
(interne Debatte) 
 
Input:  
Katharina Wegner, Diakonie Deutschland; Berichterstatterin zu II  
Michael Sommer, Deutscher Caritasverband, Berichterstatter zu III 
(je 5 – 7 min) 
 
Diskussion und weitere Verabredungen 
 
 
 
 
Ende des Workshops        16:00 Uhr 
 


